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Antrag 5 
 

 
BODENVERBRAUCH STOPPEN 
 
 
Die Arbeiterkammer Wien spricht sich dafür aus, den stark 
zunehmenden Bodenverbrauch zu stoppen oder zumindest stark zu 
verringern. 
 
 
Der Bodenverbrauch von landwirtschaftlichen Flächen und anderen begrünten Flächen 
hat stark zugenommen. Einkaufszentren werden in die grüne Wiese gebaut. 
Verkehrsflächen und Straßen werden immer mehr, und das Zubetonieren der 
Landschaft wird sogar noch steuerlich gefördert.  
 
Ein Problem dabei ist, dass Umwidmungen in Gemeinden keiner Umweltprüfung 
unterzogen werden. BürgermeisterInnen und Gemeinderat beschließen also de facto 
Maßnahmen und Baupläne bzw. Umwidmungen, deren Auswirkungen auf Ökologie und 
Verkehrsaufkommen und Gesamtwirtschaftlichkeit sie gar nicht wirklich abschätzen 
können, da ihnen die fachliche Voraussetzung oft fehlt.  
 
Hier wäre es sinnvoll, dass Umwidmungen nur nach einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
durch eine Bundes- oder Landesbehörde stattfinden können, die auch mittels Experten 
die Folgen (Nutzen und Schaden) für das Land beurteilen können. 
 
 

 


